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RmtMtt zur Mkaclier Ieitung Rr.M.
Samstag den 14. Nngust 1886.

(3155—3! KUNdlNaHilNss. Nr. 22«9.
Das k. k. Laudeszahlamt in Laibach bleibt

wegen der Hauptreinigung der Amtslocalitäten!

am 16., 17. und 18, August 1886

für den Verlehr mit Parteien geschlossen.
Laibach am 7. August 1886.

(3305-1) Bekanntmachung. Nr, 3221.
A m 3 0. A u g u s t 1 8 8 6 , vormittags

9 Uhr, wird wegen Lieferung des

MeiMolzez uml ller Oleinkolile
für das l. l. Landcsgericht, das k. k. städt.-dclcg.
Bezirksgericht, das Schwurgerichtsgebäude und

das landcsgerichtliche Gcfangcnhans für die Zeit
vom 1. Jänner 1887 bis Ende Dezember 1887
die milndlichc Minnendo-Licitations-Verhandlnug
Hieramts vor sich gehen, wozu Uebernahmslustige
mit dein eingeladen werden, dass bis zum Be-
ginne der mündlichen Licitation auch schriftliche
Offerte angenommen werden.

Laibach am 11. August 1886.
i t . l . ^lludcsgcrichts-Präsidium.

(3287—2) Nr. 11 336.

Zie Bezirkswundarztensstelle
in Gnrkseld ist zu besehen. Bewerber um diesen
Posten, mit dem eine Iahrcsremuueralion von

. 400 f l . alls der Bezirtscasse auf die Dauer des

Bestandes derselben verbunden ist, wollen ihre
Gcsnchc unter Nachweis der Kenntnis beider
Landessprachen bis

3 1 . A u g u s t 1 6 8 6

Hieramts, eventuell im Wege der Dienstbehörde
überreichen,

.K. k. Vczirkshauptmannschaft Gurlfeld, am
10. August 1886.

Der l. l. Vrzirlshanptmanu:
W e i g l e i n m. p.

(^274-2) K u n W l l l b u N l , Nr. 6388.

Vom k, f. Bezirksgerichte Mottling wird
belauut gemacht, dass die auf Grund der El>

Hebungen verfassten VeMogen, Liegensch"!^
zeichliisse und Mappcncofticn

für die Catastralssemeindc Dra^icc
b i s 2 2 . A u g u s t 1 8 8 6

Hiergerichts zur Einsicht aufliegen werde«- ,
Ueber allfällige Einsprüche werdc» "

weiteren Verhandlungen am selben Tage ^ ^
früh hicrgcrichts gepflogen werden. ^.

Alte nach § 118 a) Gruudbnchsgesch «M
tisicrbarc Lasten werden über rechtzeitiges
sucheu der Brthciligtcn in die neuen Ell"°!>
nicht übertragen werden. .i.»i

K. l. Bezirksgericht Mottling, a" ^
August 1886.

M n) e i a. e b l a t t.
gewähren einfache Abführmittel, Pil len ic. die
envilnschtc Linderung, resp. dauernde Heilung.
Diese erlangt man bei A,<l)rhande»seiu eines

Magen-Darmkatarrhs
selbst bei veralteten leiben, in kurzer Zeit durch
eine einfache und bewährte Hur,

Bei länger währenden Verdauungsstörung
gen verlange man die Schrift „Niasttn Darm»
latarrh", welche gegen Erstattung der Kosten
<io lr.) franco versandt wirb von I . I . F. Poppö
Pol i t l ln i l in Heid« (Holstein). <i») 3—2

^ 3t. lacobg-topfen.

^ ^ ^ R Zur völligen und sicheren Heilung
M 2 M allcrMagen-und Nervenleiden, scll'st
M ! ^ ^ solcher, die allen bisherigen Heil-

mitteln widerstanden, speciell fiir
Wl M chronischen Magencatairh, Magcn-
M M schwäche, Koliken, Krämpfe, schlechte
W M Verdauung, Angstgefühle, Herz»
M M klopfen, Kopffchmerzen ,c. Die 8t.

« W . ^-<°« >l»«!nl>«1>«i>s«>n, nach dem Ne-
ccvt der ltkl'tii»»«!'-Minen« de»

^ «riech, kl«»»t<>l'5! ^«>tr» au« 22
«ler be»t«n U^npNn,«««» des Morgenlandes dê
stillirt, wovon jede einzelne noch heute al« Heilmittel
den ersten Platz einnimnlt, bedingt durch dieZusammen-
sthuna bei dem Gebrauch der Irozisen sicheren Erfolg.

Preis: l Fl. «0 Xr., gr. Fl. ü. W. <!. I.2U
gegen Linsenbung oder Nachnahme. Zu haben in
den Apotheken.

tten^ral vepüt,: X>. 8ol,uli, Hannover,
8cnillei-8tr. llepüt,:

^l»otl,ell«r I > . 8ollolx, ViHaod.
^potkeller ^soviel«!,, Irient, Vi»

b'lllnvw. (4571) 26-20

Nn^el-^potkelce, ^!eu, ^m Not,

8t»ät - ^potllvlce „2ur HlnÄouuck",
Lo2SU.

LsietlllluvLstz mit sisMLNll^llll!
in v«r8oiii«llonen <HuaIit,ijtun, !

per 1000 von ü. 2 25 »d !
in dor I

Hul6ärlil6erel Winmlljzr3eHllml)erg.

aNe Folgen von Jugendsünden u. die dadurch
entstandenen Seh«, Gehör- nnd Gedächtnis«
schwächen, Ueberreiz, Neruenzerrüttungen,
Pollutiouen und Rückenmarkslcidcn werden
nach glänzend bewährter Methode ohne
Folge'Uebel und ohne Bcrufsstürung radical
und schnellstens geheilt, ebenso Harn»
röhrenflüsse, frisch entstandene und noch
so sehr veraltete, schmerzlos und ohne Ein-
spritzung auch alle K r a u e n l r a n l h e i t e u ,
wie: Fluss, Unfruchtbarkeit und alle Gebär-
mutterleiden, ebenso nach streng Wissenschaft-
licher Methode alle Hautausfchläge, Gtz.
phi l iö und Geschwüre aller Art, ohne
zu schneiden oder zu brennen, in der seit
vielen Jahren bestens renommierten An«

stalt des

T p e c i a l a r z t , laut Diplom v. I . 1870
zum Mitglied der Wicucr mcd. Facultät

ernannt, (1275) 21
Wien, I., Lolikowitzplatz 1.

Taufende Anerkennungsschreiben liegen
nir Einsicht auf. Die Behandlung wird mit
bestem Erfolg, auch brieflich, durchgeführt.
und Medieamente werden dlscrrt zugesendet.

H o n o r a r mähig.

ll28 V0^üglicli3t6 g6g6N allo !n86l)ten
willt mit geradezu frapftiereilder k'last Uüd rollet das vorhandene Ungeziefer
schnell und sicher derart aus, dass gar kcine Spur mehr onuon übrig bleibt.

Vs vernichtet total die Wanzen nnd Flöhe.

Es reiniat die Küchen gründlich von der Tchwabenbrut.

Es beseitigt sofort jeden Mottenfraß.

Vs befreit aufs schnellste von der Plage der Fliegen.

Cs schützt unsere Nau-tkloi« «nd Pflanze« vor allen, Ungeziefer
und den daraus folgenden Erkrankungen.

ES bewirkt die volllomnlene Eäuberung von Kovflänsen ic.

«W- Man achte gcnan: Was in losem Papier ansgewogen wird. ist
niemals eine ZacherlSpccialität. " W > (̂ >14) 12-2

Nnr in Originalflaschen echt und billig zn beziehen vom Haupt-Depot
.5. 5 5 ^ < . , , < ^ I , Wien, I., Voldschmiedgasse 2.

Depots in Laibach bei H^ren Mich. >tastntr, I °h. ^ullma.,», (s. kari.Mr,
Pctcr ^'ayull, Ins. Tcrdlua, Gustav Trco, H. L. Wcuccl. ^ul, (?d Wutlcl crs
Nachfolger (Victor Schiffer), Echußnin ^ Wcber, ^oscf Powm. I n mädmaunö«

dorf bei ycrru A. ^inblcl, Apotheter

(3231—2) Nr. 5268.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Schleimer von Grafenfeld die executive
Versteigerung der der Gertraud Wolf
von Grafenfeld gchöri.qen, gerichtlich auf
130 f l . geschätzten Realität der Catastral-
gemeinde Leimfeld «uk Einlage Z. 238
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
werden, dass die Pfandrcalit'ät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintan gegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsvrotokoll und der
Grundbuchsextract k'önucu in der dics-
genchtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 8tcn
J u l i 1886.

(3205—2) Nr. 3794.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Zadnik
von Neifniz die executive Versteigerung der
dem Anton Vrodnik von Zlebic gehörigen,
gerichtlich auf 428 f l . geschätzten Realität
bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . A n g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. O k t o b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Reifniz mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der

l ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schatznngswerl, bei der
dritten aber auch unter demse.liell hint-
angegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätziingsprotukoll und der
Grundbuchsextract töunen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 2«stcu
J u l i 1880.

(3232—2) Nr. 5 ^

Executive
Realitäten-VersteigenlH.

Vom l. k. Bezirksgerichic M ! ^
wird bekannt gemacht: H

Es sei über Ansnchcn des W ^
Lcdofski von Gruftkanischa (durch ^ '
tor Anrgcr in Gottschcc) die cl" ' ' . '^
Versteigerung der dem Anton Sn)"^
von Sürgern gehörigen, gcrichtlin) ^
510 f l . geschätzten. ^Herrschaft OotW
«ui, wm. XXV, s«1. 3432 v o r l o i l l w ^
Realität bewilligt lind hiezu drei o ^
bietuugs-Tagsatzullgen, nnd zluar dlt ^
auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 6 . ^
jedesmal vormittags um 9 ^ 'z ,„et
Amtssitze mit dem' Anhange a " ^ " hel
worden, dass die Pfandrealität l>c' ^
ersten nnd zweiten Fcilbietung uiu ^
oder über den Schätzungswert, "^ ,̂,-
dritten aber auch uuter deulselbell PN
gegeben werden wird. ,̂ ch

D i e Licitationsbedingnisse, w">
insbesondere jeder L ic i tant vor g " " ,,^,1
Anbote ein Wproc. V a d i u m zn H"> ^,
der Licitationscouunission zn erlegen /^
sowie das Schätzungsprotokoll "" ^cs'
Grundbuchsextract können i n ^ l ^ i i '
gerichtlichen Registratur eingesehen W ^

K. k. Bezirksgericht Gottschee, aM
Inli 1886. ^ ^ ^ "

(3207—3) St. o"""
Oldie izvršilne

zemljiščine dražb&^
C. kr. okrajno aodišče v &ri

naznanja: ite
Na prosnjo „Kranjske esK°' r -e

banke" (po dr. pi. Schreyu) d.JV°eg*
se izvršilnadražbaJanezDvornj*0 0J.
sodoo na 33GG5 gold, cenjenib fß
IjiŠč vložne številke 43, 44, 45 w^
kittastralne obftine Krška Vas» j^g,
ft. 24 katastralne občine Velik» 1J, «f

gorska 8t. 5, <om. / F w2 nČe£ker-^
sedaj vložna St. 778 ad Ravno. flj

Za to določujejo se trije dr»
dnevi:

prvi na 2 5. a v g u s t a ,
drugi na 2 5. s e p t e m b r a Jj
tretji na 2 7. o k t o b r a l 8Jo Doli»'

vsakikrat od 10. do 12. ure sl%oui,
dne pri tem Hodišči, s P r l 8.* em î
da se bode to zemljišče pri P1

 itveU°
drugem roku le za ali öez ce ^
vrednost, pri tretjem roku p& l

to vrcdnostjo oddalo. fprjb jj
Dražbeni poßoji, vsled kate d

posobno vsak ponudnik dol«»»' dr^'
ponudbo 100/o varšoine v . r 0 .Ltv^]
benega komisarja položiti, L.^\^
zapisniki in zemljeknjižui l ZP
v registraturi na ogled. ..,ueV^

C. kr. okrajno sodisfie v ü " *
21. julija 18*6.
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^ ^ Y0!-uel,lo8, »nsust tl-aellnenä unll ll»ue^»st. ^ ^ i 2 ^
^nvv6N^,5" ^ '^ ' ^ " ' ^ ' ̂ ' " ^ l"°»!iti80»,en ^igengeliaftsn und künlaellneit der
2« k(>i,m. ^ " " ' ̂ ^>l>8t.l.2olile»-en (!«r I'u!>«!)i»äen. ̂  ^iinmor in 2 8!und<3n bieder
sa<!̂ y>z in s'V l)or8(!!I)L ,8», in ver«^it;d«nLn ?^,I)6n (dopend ^vie Oellailie) und
>'" llpn l^l!«I . "^ vor^il iency voiriU^iss. !V!u8te»-2N8tfie»ie unil Lel,s»uef,82nwei8ungen
^rlinl. 7'?°"' ' ' " ' " <^"'i^<.I>,. l^"5) 10-4

.< una allLini^i- 5'al)rill2nt de» eclilen ^u«8lic»d«..6lHn/..I.llsIi, I'rass u. Lorlin.

^ . .^^' d66!n« M!(!li, ^iuil, I». ,. l^,I)Ii<u,n /UI- lls>j!is:d<!l! ^!l/<!i^6 n

^ >2l)6n. Um Iftcli, xakI^jc^Ln Xu«pl-uc^ I»i!,6l Nl-Inun^vni! s

^ ^Xl 11 ^> / > ^ ^ ^ wenn <1i« I''! ill olle 6>»o« ie<i«n ^>^ ^

M ^ /.»^ i» dinner l«'8,!'li« <rli.̂ t, / ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ < W

> llentszl llLplli ller lllmpzgnie l.iellilj w lleZtel'l'el^ünggl'n: >

^ .1,,, , ̂ " >< !̂><i! in I^«»N»«»«l» d l i : 5li<<l>. l l»».ll,<'l-, I'e<<!r I^»8!<»lll, W

I i „ <l«!su>v«rt, (11W) 1 ^ - 8 >

mA ^v «v^V^p ̂ v Vv vv vv vv V vv^w vv Vv vv vvS0 v*«vvtf «v^J

I., Laiiitscllclfi Main
tf n a"nrhosten, renoinrriicrtesfen Firmen zu Fabrikspreisen, und zwar Sd

K fit*1' UI1(I Handdregch-Maaohinen, Trieure, Getreide-Putzmühlen S
£ **xtihl6r 8 o h n e i d m a a c l l i n e n i Maiarebler, Rtibschneider, Schrot- O
3 fiir I . 6 0 ' a l l o s ' " vci'W'liicderie» (Jnisson und Slärkdn, woitors Pumpen, dann Q
J - ''crbstsaison Wein- und Obatpressen, Trauben-Rebler elc. etc. Q
Ü und ü ®k o n o T n c n . welche diese so nützlichen und vortheilhasten Maschinen Q

5 dersen61^1'6 m c l l t s o s o r l bezahlen können, wird zur leichtern Anschaffung Q
jf ) e " ein längerer Zahlungstermin gewälirt. fm

»% sie] ^ ^ a s o h i n e n in denkbar grösster Auswahl, seuer- und einbruch- fm
k# vaBsen in beliebigen Grössen, ebenfalls zu staunend billigen Preisen, s

^ Hocliacbtungsvoll g£

3 Franx Detter •
£ (27 -T-ia,il>a<-li, A.li<>i- l\Tai-lit IMr. 1 &
r&^^ ~~'̂  vlg-ä-vi» der eisernen Brtioke. x

^ÄSr i«.^ . i , n,.^,.<. I)<»„»u«1l'l^t> 25.

^lNIntvry^ ^, ^ ^ " . ' ^ ^ ' ^ ' P»stponli6imya88« 58. (4«85) 24-18
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ r Xüulor v i r ä vor Vvr^voolzsiuu^ ̂ v^vl^rQt. !

Ullcn ^«2,1^86 äer ll. k. Vkr8uon««lllliun lül Weine in lilo«t«rneuburß bill

»slir z^ntsr, oobtvr H»l^».,
ai8 kervorraßenäez ZlHiklin^^milll!! Mi- Scll^kolllj«!,«,, Xl»nli«, L.«v«nv»Iv»e«nt«n,

Xinllsr ell!., geßkn LInt»rmut und ^ll,ß«n»l:llvvu,l:Ii« von voi^üßü^^l ' Wirllunz.
In '/, und '/^ Oii^inai-^Ia^NLl» und unt«l- ^e»vl,2li«li ^eponi^l^l 8ebut,2M»i>ikv cl«r

VIXHVM
^Vlülss »^»IVV»» (2048)5-5

x>i Oii^in^-prl-i^en i>. N. il,!»<) und <i. 1,3t).

I l va lo iQ l»o I i y i »lc1»3»,, N«>tui-b11, v»,i-te d1».uoliv.'/, k'^l-die ll. L, ' / , l?I^»one n. 1,10.
l«Lrnc:! div«,«« l ioo l i lo lno H.u»1».2ä«r ^Vslnv in O^jKln^M»»«!,«» und 2u Vrlgin»!-

«l'^ix^n ?u lil>,l)ßn.
I» Î »,N»»e!l bei Zerren ^03es äwu l^oä^ und W i l l i e lm lVlu.yr, ^poUielcsr;

N. I.. VVencel, Diiliei»,le»8Ln1i»ndl>lnß; ( i u8 l»v I r e o , 3p6?.erki«llndlunß; in Ii>»inl»Ul'^
bei Uerrn ?r2N2 N o l e n s , ZpexerLidllndlun^, in I^ek dei Nerrn L e o r z O8i8jnßer,
8nL?.«i-<3in2n<ll,!n ;̂ in Vel<lv» am 8ee kei Ulllrn N. 1 .̂ Wence l . Velil:ll<,e»8«nlian61unss.

M ^ ^us dio IN.̂ slll? „V IX^DOI^ " 80^ie ße8elxl>l!> denooierw 3ol>ut2lnllrlle liiUe
^enllu 2u aelilen, dn, nur dann für ali«oluw llc^tkeit unä (iüte vollste L«lr»,nlie ^yl«i»tel
xverden ll»,nn,

Oari ^ u d l l & 0° W M 6 U

zlgllî IlI'OUel'I! HI!!! WM»IU

Zufolge des plötzlich eingetretene» Zollllie»ze», dulch welchen die .-iölle beiall erhöht wurden, das«
der «tfpor! n«ch Rumänien ganz unmöglich gemach» wurde, sieht sich 5°« Warenhaus „ H u , Wonarchle"
in Wien geilölhigl. lämmtliche f,!r Numiinlen bestimmt gewesenen Waren » « die Hälfte bei» normalen
Wertes zu vciaußcnl, «m nur dic «loslen Warenvolrathc zu vtlmlnbern, unb wirb zum beweise der
sttcngslc» Sol idi t iü jcde» Nichlconvenierendc aoftanbelos retour genommen, e» ist lohin jede Veflellung

i'dnc Misico,
» — ^ »^M. » » «̂ . . , au» feinstem englischen übiffon, mit vier»

H 7 > > I > > ^ ^ W A K I ^ K N N K N R N K N loch« Brufl. ,n l'llitbiaer Halewtill. per
Dieselben «»0 seiüs! m rchle» Schsl'ü'ichc» Lhiffon in feinster «»»führung î  I» ^ « u o « per Stück
sl, ,.?<», per 3 n^end sl. 18,8« und p>r El i ic l f l , ! i , p r Duftend f l , !ls,üu,

<»^F^ »>»»» »^ « « nu? feinstem enalischen Ehiffon. mit «chten
»WllH» > > > ^ >DHH UAAFK»H>HF»>UAß><h>H Schweizer Etistsei-ltinsähcn, eine wahre
/ i ^ V » F D M « , »F<D»KKVKRRKH?RKKR»VK« Kunstfti<l«rei. I. Qualität per StOck

si, i,7N. I t , Qual i tä l per Slucl <l, 1,50, pe> Tutzend f l , 1 <>,!»«,

mit rchtt,, Ech»rri,lv Süclccci älujatzcn !)i>ch« elegant lluOgeNattet; ein Prachtstück fUr jeb^- Dame,
per C l i i l l f l , i,5o, per Duftend sl. ie/»«; sehr sein per Etuck f l , I M , ^ ^

,, ,/,<!, I I , >7ui!i,i!!i! <!, !,<!> vr, Slücf, ^ (»08',) 4 »

» . , »u« ^ephhr mit Lahen. Nchselband»

_^ ^ ^ ^ n»<> gütcr, fchwcrcr Leberleinwand, gan» ohne
H/5FKF5 UHGlM U.«««,G<«L»HH<tz»* Naht, comvltt fllr da« grille Vttt. '/< breit, per
I v v v A I » , ^ » KZVRZK»,UvKRvK EtUil fl, I,«,, per Dutzend fl, ,«.«>

^ 1 ^ ^ I I , complet »>» «tlleil. deftl«, schwerste?, gediegenste«

400 8t. NHU8lbiNV2.NH ""'"" ^H.I^l^"^^«'"'"'
^ ^ ^ ^ 1 axs Icinstcn, Damast mit durchwill»«»! «lumen»

Q s ^ F ^ k><«««F^D,«! '<zU»>,»U«U»Ctz»» Dcssl!,«, l'tNebend au« einem für ,ll Personen
l D U V R R V v K K ^ H K K K K l , U » v R R «rohen Tüchluche lll'd I!l nenau pafscnden «lohen

^erri^lU» <.>rchfci» «"cl 'N'rt . per Garnitur m,r ,!. 5.,<!U,-Mode-Tischgarnituren. bestand au«
cinem I'/chluch '<>,d n Ee/uiellen mil dc.schiedenfarbinen »lumen ,.nb langen Fransen, f l . 2.bU per
Oarnillll, —

^ ^ ^ __ , _ __ __ I fertig abgepas«». jede« Stück

205V Vt2. VllllolblluHMobor « «V
^^c», jcms! yiliü,crl, prachlvoll schon, per Duftend f l , !!,l,U, ^ ^

^ ^ . ^ « » ^ » » ^ , » > bestehend au« zwei feinsten Vcttdecken und
^V^«>> V l ' N N l f t V H N / l s H U 'NHUNR'shN "»er Tischdecke mit Sammlquaften. in Far»
^ H V K F W V K K K K h ß H K KKKl ,»» VRR bcn,»i«chung. herrlich auOlltführt. und lostet

per «"arnüur, d, h, alle drei Stück zullimmcn, f l . l ! ; Pr ima-Qual i tät , sehr slin, f l , 8,00,
^cder Besteller, welcher Waren siir mindesten« 15 sl. aus einmal bestellt, erhält grali» einen echten

« la la i i a " <« lrr ing, , „ i l Tü i l i s gcsasi«, ,
»luflrägc wcrl-cn nur a,egen vorherige «ilnsenbung be« »'etrage« oder per Nachnahme «fsecimen

und s>»d vcr!l>n>eni<uoll zu richlcu an da«

711., Hiilt l l« X<,1liUl,t«^ti»8»« ^ . 9.
WM» Um den ,., ,, »cs'ellern jede« Alisslrauen zu benehmen, werden Beste l lungen" ^ "

bochw (llesU?. an die ,,, t, O'nnriüdevulücber. Outübesiftcr. <»u<«- u»d Fabrilodirectoren, ^ l " ! "
höliercn Etants- »,,d ̂ a>,de«bcc„n!cn. <!bcr au^driiclliche» Wunsch auch ohne »iachnahme. tsscc,u,l
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I Uebernimmt alle I A l l v l l l Uwllllwlj I Nur chemisch reine |

j^^tiTl ÖLFARBEN-, LACK-UND FIRNIS-FABRIKANT J oe.farben |
I * *, «. und „, aem I SCHRIFTENMALER g Lackeu.Firnisse. g
"K Lande. ja/ .. •• V\ Verkauf (/

1 Bekannt reelle, feine Arbeit, f BAU- UND MOBEL-ANSTREICHER-GESCHAFT % en g t o s mi en dttail. F
I Billige Preise. | (1667) ̂  L A I B A C H | B U " « B U *"•- 1

dh^-V&ŠMr»*^ MARIENPLATZ, NÄCHST DER FRANOISCANERBRÜCKE. &*«»*&%***?*

Eine gut erhaltene f^>

Uniform
für einen Artillerie-Einjährig-Frei-

willigen wird verkauft.
Anfrage: Schiesstättgasse 12, 1. Stock.

Michael Kramaršič
Floriansgasse Nr. 22 in Laibach

empfiehlt sich zu (3099) 3—3

Zimmer- i l Schilfler-
Malereien

sowie zu sonstigen Anstreicherarheiten unter
Zusicherung billigster Preise. Die neuesten
und geschmackvollsten Muster sind am Lager.

Auch ist eine Drehorgel billig zu
verkaufen. Dieselbe ist ganz neu, mit Pa-
riser Melodionstirnmen und spielt 14 Stücke.

^ Ohm; Vorauszahlung~\^^^^J^(

I Briefiicher Unterricht I
1 ^ Huchführnng (alle Methoden), A
I.S I Correspondenz, Rechnen, Comp- §.
Ijil toirarbeiten. ~
| | Garantierter Erlolg. — ProbeDries gratis, as
I * K. k. cone, commerc. Fachschule <•;•
l | Wien, I., Fleischmarkt 16. %
1̂3 Director C a r l P o r g o s . I
I* Abtheilung 2̂077) 50-13 =
I? für brieflichen Unterrloht. JZ
^M Bisher wurden 10 500 junge Leute ^fl
^ H der Praxis zugeführt. ^ H
^ Ueberseugeu Sie sicli! ^ ^ ^ ^ ^ ^ H

IDMärilDerRißrpllßl
(alpiner O l e g « h ü b l e r ) , vollkommen frei H |
von SchwefolverbinduiiKen, Jod und dgl., ^ S
der leichtest verdauliche, echmnckhaftOKto ̂ H
und naturechto Siluerlinfl, vorzünHch be- MW
währt b(ii Bronrhinl- und D n r m k a t a r r h , ^ H
bei Magen-, Blauen- und Nierenleiden. ^ H

Kin hochfeines Tafelwasser, welchua ^ H
den We in weder Hchwarz noch sibol- ^ H
lobmeckend macht, und ofane l&atigo Nach- ^ H
Wirkung. (3081) 20—12 ̂ M

Depot bei Herrn A. Hartmann H
in Lalbaoh (Taučer-Palain). H

14 k r . per HalbliterHaBcho, 13 k r . bei UM
ganzen Kisten a 70 Flaschen. — Die leeren J J
Flaichen werden sammt Kistu mit 8 kr. per • •

Stück zurückgenommen. MW

Hausverkauf
i in Unterschischka.
. In Unterschischka bei Laibach ist das
kn der Hauptstrasse ausser dem Pomörium
gelegene, zehn Minuten von der Stadt Laibach
entfernte, im besten Bauzustande befindliche
und in der bekannt gesundesten Lage der
Landeshauptstadt gelegene Haus Nr. 6si zu
.verkaufen. Dasselbe ist von allen vier Seiten
frei und isoliert, hat 30 Zimmer, 15 Küchen,
6 Magazine, einen grossen Keller, ein Glas-
'haus mit grossem Garten und anstossendom
Acker, ferner einen grossen Hof, gesundes
>Que!lwasser im Hause selbst. Es befindet
Kich weiter darin ein bestrenommiertes Gast-
haus mit dazu gehörigem Garten. Kegelbahn
und Gartensalon. Das Haus wirft ein Rein-
erträgnis von 2221 fl. jährlich ab und ist
wegen Abreise sogleich um 35000 fl. zu ver-
kaufen. Die eine Hälfte des Kaufbetrages
kann auf dem Hause stehen bleiben.

Näheres bei der Hauseigenthümerin
Frau Louise Chladei in Unter-

.iohUohka. (2973) 3-3

hat sich durch ihre vortreffliche Wirkung
zu einem unschätzbaren Volksmittel empor-
geschwungen. Sie heilt jede Erkrankung des
Magens und Unterleibes, Hilmorrhoiden
etc. etc. und ist ein vortreffliches Mittel gegen
die Würmer. Dieses bekräftigen auch die
Atteste von vielen renommierten Aerzten
von Laibach, Triest und Mailand, von
mehreren hochwürdigen Pfarrern und von
vielen Tausenden von Personen, welche
sie angewendet und als vortrefflich erprobt
haben.

1 Flasche 10 kr.
Wird vom Erzeuger per Post versendet

in Schachteln zu 12 Flaschen U fl. 36 kr,
Bei grösserer Abnahme billiger. (2633) 6-4

5J: 30 fl. bis 80 fl. :g
monatlich zu verdienen

ohne Capital und ohne jedes Risico —
durch den Verkauf von in Oesterreich
gesetzlich erlaubten Staatspapieren und
Prämien - Anlehens-Losen. — Offerte mit
Angabc der gegenwärtigen Beschäftigung
an RUDOLF MOSSE in WIEN

unter Chiffre B. 1837. (aisô a-a

JKaiser-, Märzen-1
I und Bockbier 1
| aus der Brauerei Gebrüder Hosier | ]
K empfiehlt (493; 29 |

K in Kisten mit 25 und 50 Flaschen i

S A. Mayer» S
ä Flaschenbierhandlung in Laibach, fl

^LMM^^^^^^^^^^^^^^MBM
HU Mindestens " H

110 fUW. täglich!
H sioherer Verdienst Sj
|B sind für jedermann HB
H J 9 " ohne Capital ^MM\ H
| H zu erzielen, der sich in seinem B |
H stabilen Aufenthaltsorte mit dein U
H Verkaufe von gesetzlich ausgestell- ••
• ten Ratenbriefen befasst. Offerte MW
• zu richten: (3289)6-1 •
H WecliHelliaiiH H. F u c h a , B u ( l f t ^ B
^ • • | pent, DorothengasHe •>• H 8 i

'^MMMMMMWMMMSL.

w^MMMm^^ää/m

n.o-o. entdecktes

überseeisches Pulver
tödtot

Mauzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Yogelmllben, überhaupt alle Insnrton,
mit oinor nahozu übornatürlicbon Hchnol-
li^koit und Sicherheit dorart, dass von
dor vorhnndonon IiiHoctonbrut gar keine

Spur ilbrl? bleibt.
Rcht und billig zu habon in

Andel's Drognerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

( D u n i i n i e a n c r g a t a c Kl, Keltcngaiae I I )
iii Prag.

In ZLja,i"tesbcli boim Horrn Alb in
S l i t s c h o r , Kaufmann; in I ^ e l d . -
^ i r c l x e i i . (Kärnton) boirn Murrn
A. Z wortfor, Apothokor; in i E T o e m -
d . o r f (Kiirnton) boirn Horrn lt. 1).
T a u r or. (1326) 12 8

Niederlagen am Lando üborall, wo dios-
bczüglicho Placato austfohäritft Rind.

Wasserd ichte (3O*6)

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Quft l1 uei
sind zu billigsten Preisen stets vorrätbig

R. I^anAiiig-i^r

Spediteur der k. k. priv. Sii(l"»bn

Laibach, Wienerstrasso Nr. 15-

ÜMJÖjffWJ
in Flaschen a 40 und 30 kr., sowie echt«r

Syrmier Slivovic u. Gelages*
Brantwein

zu haben bei (2365)l°-~l0

Peter Lassnik, Laibaob-

Johann Jas
in T^ail>aoli

A
empfiehlt aus bcslcn« ejjjj

Materialo aiiRcfortigte'

Kugellager versebene, e i

Bicycles.
(196«) «°-"

Wien, Hotel Kaiserin Elisabeth
i i ^ _ in näohster Nähe des Stefansplatzes. ^m%
M^* Dui'ch neuen P r a c h t b a u , KärntnerHtraHH« Nr. i), bedeutend vergrÖHse^t." *"

Klegante Appartements von f> fl. aufwärts. — 100 Zimmer von 1 fl. angefan{!cn" \
Lesezimmer — Telephon — Bäder. (8293) W^

Auf Wunsch Omnibus von und zu allen Bahnhöfen. — Pension nach Uebereink0?1. uer
Im Restaurant französische und Wiener Küche. —Verkauf von vorzüglichen Vösl»

Eigenbau-Weinen. F. Heger, Eigenthümer.

MMMMMWMMM^MMMMMWMWMmWP^&&

Franz Kaiser
Büchsenmacher u. Waffenhändler

Judengasse, Laib ach ^
dankt den geehrten Kundschaften ' u . e)ji<
ihm bisher geschenkte Vertrauen uD,:ertes

plieblt zur Jagdsaison sein reich assor• ^
Lager, bestehend in Jagdgeweb' e . flef
rcnonimierteslen Fabriken sowie <iuC'' i^gi'
Erzeugung und in allen (Jattungeo ĵili'
requisiten; für Heisende grosse ^'Lyel»

V in Revolvern etc. etc Bepft. r a l

' werden schnell und billigst effeetm«1'1" v0H
Um zahlreichen Zuspruch bittet acht"0»

(:-52OO) 4 - 2 ObiP^s

Die Semestral-Bilanz der österr. Credit-Anstalt
gelangt im Laufe dieses Monates zur Veröffentlichung, aus weichern Anlasse jährlich grössere Coursschwankungen s t a l l ^ V ^ 4

und kann man ohne jedes weitere Risico (3160) 1

iait 2OO G-ulden
mit 50 österreiohisohen Creditaotien auf das Steigen odor Fallen der Course speculieren und bei günstiger Ten

monatlich 300 bis 4 0 0 Gulden einbringen.

Bank- und Cominissionsliaus Herrn. Knöpflmaoher
Firmabestand seit 1869. WIEN, Stadt, Wallnerstranse 11. Firmabestand seit 1869-

Informationen auf mündliche oder nicht anonyme schriftliche Anfragen stehen in discreter Weise zu Diensten^ _^-^

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H sseb. Namberg.


